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Der Kanarienvogel ist tot

Manche Dinge nimmt man erst wahr, wenn sie nicht mehr da sind. Wie zum Beispiel ein Haus, an dem 
man immer achtlos vorbeiging und das überraschend abgerissen worden ist. Und man fragt sich, da 
stand doch bisher ein Haus? Oder ein stetiges Hintergrundgeräusch. Dann verstummt es unerwartet, 
und wir merken erst jetzt, da war doch was? Die eigentliche Nachricht ist das Ausbleiben einer Nach-
richt. Leicht geht sie unter. Aber wieder haben Wachsame aufgepasst, die sich für die Transparency 
Reports interessieren, die seit kurzem von Unternehmen veröffentlicht werden, die Internetportale 
betreiben. Dieses Mal ging es um die Plattform reddit.com, auf der monatlich knapp eine viertel Mil-
liarde registrierte Nutzer.innen ihre Mitteilungen, Ansichten, Kommentare teilen und ihre Informatio-
nen einstellen. Mit ihren Transparency Reports kommen diese Unternehmen dem Wunsch ihrer Nut-
zer.innen nach, über gerichtliche und behördliche Aufforderung zur Preisgabe persönlicher Daten und 
ihren Umgang mit ihnen zu informieren – und die Behörden auszutricksen …

Denn seit 2001 verfügen US-Behörden wie das FBI mit dem National Security Letter, geschaffen mit 
dem Patriot Act, über ein Instrument, mit dem sie Unternehmen zur Herausgabe ihrer Kundendaten 
zwingen können. Damit verbunden schreibt darüber hinaus die so genannte Gag Order den betroffe-
nen Unternehmen vor, dass sie ihren Kunden den Zugriff verschweigen müssen. Hier kommt nun der 
Kanarienvogel endlich ins Spiel: Wie der unter Tage mitgenommene Kanarienvogel die Bergleute vor 
drohendem Sauerstoffmangel warnen sollte – er reagiert früher als Menschen auf Sauerstoffmangel, 
hört auf zu singen und wird bewusstlos –, soll ein Warrant Canary ein Indikator für das Eintreffen eines 
National Security Letter sein. Unternehmen sollen, so die Empfehlung von Bürgerrechtlern, regelmä-
ßig in Transparency Reports über alle Anweisungen zur Herausgabe von Kundendaten berichten und, 
solange dies der Fall ist, den National Security Letter explizit als nicht vorliegend erwähnen. Bleibt ge-
nau diese Meldung aus, ist der Kanarienvogel verstummt.

Dies nun fanden wieder einmal aufmerksame Leser in dem gerade von Reddit, Inc. veröffentlichtem 
Transparency Report 2015, wie das Portal t3n berichtet.1 Während es im Transparency Report 2014 
noch hieß, „bis zum 29. Januar 2015 hat Reddit keinen National Security Letter erhalten“,2 fehlt diese 
Meldung im gerade veröffentlichten neuen Bericht – no comment … „Der Kanarienvogel singt nicht 
mehr“,3 titelt Simon Hurtz in der Süddeutschen Zeitung in seinem Bericht über den pfiffigen Trick, mit 
dem sich US-Unternehmen gegen den Maulkorb der Behörden wehren, wie seinerzeit Gigaom auch 
schon von Apple berichtete.4 „Der Kanarienvogel ist tot und jeder weiß, was das heißt.“ Natürlich be-
eilen sich die Behörden, Warrant Canaries für illegal zu erklären. Doch für Reddit hat der Kanarienvo-
gel auch dieses Mal offensichtlich seinen Dienst getan. Lasst uns also in Zukunft weiter aufmerksam 
auf verborgene Vogelstimmen horchen …
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